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1. In Toth (2012) hatten wir gezeigt, daß eine ontisch bemerkenswerte 

Relation zwischen topologischer Offenheit und Abgeschlossenheit einerseits 

und zwischen ontischer Transparenz und Opazität andererseits bei Rändern 

von Systemen besteht, insofern Transparenz für Subjekte als eine Art von 

Suspension von Abgeschlossenheit via Sichtbarkeit darstellt, während 

Opazität und Abgeschlossenheit koinzidieren. Diese zwar nicht theoretisch, 

aber intuitiv erkannte Relation zeigt sich heutigentags etwa in der "Öffnung" 

von Häusern durch stockwerkhohe Fensterfronten, welche Sichtbarkeit, da sie 

natürlich sowohl von Außen nach Innen als auch von Innen nach Außen funk-

tioniert, als triadisches ontisches Kommunikationsschema etabliert. Dennoch 

bildet das metasemiotische System der natürlichen Sprachen diese partielle 

Suspension topologischer Abgeschlossenheit durch ontische Transparenz 

nicht nur nicht-bijektiv, sondern auf geradezu absonderliche Weise ab, wie im 

folgenden anhand des Deutschen gezeigt werden soll. 

2.1. Schauen 

(1) Ich schaue durchs Fenster. 

(2) Ich schaue zum Fenster hinaus. 

Bei der subjektiven Tätigkeit des Schauens sind also sowohl die DURCH-, als 

auch die ZUM-HINAUS-Relation grammatisch. 
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Aus: Vas Népe 30.10.2014 

2.2. Steigen 

(1) Ich steige durchs Fenster. 

(2) ?Ich steige zum Fenster hinaus. 

Bei der subjektiven Tätigkeit des Steigens, das also eine ontische Transgres-

sion impliziert, erscheint die ZUM-HINAUS-Relation marginal. 

 

Aus: www.kino.de 
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2.3. Rauchen 

(1) *Ich rauche durchs Fenster. 

(2) Ich rauche zum Fenster hinaus. 

Bei der subjektiven Tätigkeit des Rauchens, das eine ontische Transgression 

eines Teiles der Tätigkeit des Subjektes, nicht aber des Subjektes, impliziert, 

erscheint die DURCH-Relation ungrammatisch. 

 

Aus: digit.wdr.de 

3. Wir können die Ergebnisse in folgender Tabelle zusammenfassen. Die 

subjektiven Tätigkeiten des Steigens und des Rauchens sind relativ zu den 

ontischen Relationen chiastisch oder quasi-chiastisch distribuiert. 

   DURCH  ZUM-HINAUS 

Schauen  1   1 

Steigen  1   (0) 

Rauchen  0   1 
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Will man noch ein Beispiel für beide 0-Werte, kann man z.B. die Tätigkeit des 

Stehens nehmen 

(1) *Ich stehe durchs Fenster. 

(2) *Ich stehe zum Fenster hinaus. 
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